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Evidence-based  
Public Health
Darf die Teilnahme an der Krebsvorsorge zur Pflicht werden? Müssen wir 

Übergewichtige zum Abnehmen drängen? Gegen welche Grippeformen 

sollen wir uns impfen lassen? 

Public-Health-Maßnahmen haben zu vielen gesundheitlichen Verbesse-

rungen geführt. Aber auch gut gemeinte Interventionen können gesund-

heitliche Schäden hervorrufen, Teile der Bevölkerung stigmatisieren oder 

Kosten verursachen, die in keinem Verhältnis zum Nutzen stehen.

Probleme wie auch Lösungsansätze aus dem Bereich Public Health wer-

fen gesundheitliche, ökonomische, ethische, soziokulturelle und recht-

liche Fragen auf. Evidence-based Public Health hilft bei der Suche nach 

Antworten: Anhand von Fallbeispielen wird in diesem Buch gezeigt, wie 

von der Formulierung des Gesundheitsproblems bis zur Umsetzung der 

Maßnahmen alle Phasen systematisch geprüft werden können.

Das Buch wendet sich an Studierende und Forscher im Bereich der Ge-

sundheitswissenschaften sowie an Entscheidungsträger und Praktiker, 

die einen Ansatz suchen, um Public-Health-Probleme systematisch zu 

analysieren und geeignete Interventionen planen zu können.
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